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Issigau geht auf die uberholspur: Mit bis zu 100 Mbit/s ins Internet
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Te l e kom-Auf3 en d ie ns t mita r b e i le r A lex an de r Hci ge l, B ürgerme is te r D ie te r
Gemeinhardt und Andreas Rudlo{f, zusländipi im Infi'astrukturverlrielt der Tblekont

. 413 Haushalte können ab sofort schnelles lnternet
nutzen

. !'ectoring: Mit bis zu 100 MBit/s surfen

. Jetzt mehr Geschwindigkeit bei der Telekom buchen

Gute Nachricht tür alle, die schnell irn Internet surf-en wollen:
Die T'elekom hat jetzt Issigau mit schnellem l:lternet versorgt.

Ab sofbrt sind 413 Haushalte in lssigau Vectoring-fähig. Vec-

toring ist ein Datenturbo fiir das VDSL-Netz. Im Vergleich zu

einem bisherigen VDSl-Anschluss (Very High Speed Digital
Subscriber Line) verdoppelt sich das maximale Tempo beim

Herunterladen aui bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s).
Beirn Heraufladen vervierfacht sich das Tempo sogar auf bis zu

40 MBit/s. Das hilft beim Austausch von Dokumenten. Fotos

und Vdeos im Internet. Das neue Netz wird so leistungsstark

sein, dass Telefonieren, Surien und Fernsehen gleichzeitig nög-
lich sind.
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,,Das Waften hat sich gelohnt. Ab sofort können alle Bürgerinnen
und Bürger in den Ausbaugebieten die schnellen Internetan-

schlüsse online, telefonisch, im Fachhandel oder ganz bequem
zu Hause bei einen Besuch eines Außendienstmitarbeiters bu-

chen", sagt Andreas Rudloff, zuständig im Infrastrukturvertrieb
der Telekorn Deutschland. ,,Eine moderne digitale In&astruktur
ist ein Standortvorteil - ftir die gesamte Gemeinde, aber auch für
jede einzelne Immobilie."
Folgende Straßen sind ganz oder in Teilen Vectoring-fähig:

Altes Schloß, Am Bühl, Am Hölzlein, Am Pülzenberg, Birken-
weg, Blankenberger Straße, Blumenstraße, Dorfplatz, Eibenweg,

E,ichensteiner Straße, Erlenweg, Fichtenweg, Frankenwald-
straße, Friedhofiveg, Friedrichsberg, Gartenstraße, Gäßchen,
Hauptstraße, Hauswiese, Herrnberg, Hollerhöh, lm Issiggrund,

Kemlas, Kemlasstraße, Kiefemweg, Kirchplatz, Lärchenweg,
Lindenstraße, Neue Straße, Oberer Bühl, Oberer Pfarrberg,
Reitzenstein, Reitzensteiner Straße, Rosenweg, Schulstraße,
Staudenweg, Tannenring, Tulpenweg, Unterer Pfarrberg, Wie-
senweg, Wolfstein und Zollstraße.
Vectoring: Doppelter Espresso fürs Kupferkabel
Die höheren Geschwindigkeiten im VDSL-Netz werden durch

den Einsatz der Vectoring-Technik möglich. Die neue Technik
beseitigt die elektromagnetischen Störungen, die auf der Kupfer-
leitung auftreten. Das Kupfer fiihrl vom Multifunktionsgehäuse,
dem großen grauen Kasten am Straßenrand, in die Wohnung des

Kunden. Vectoring ist wie ein doppelter Espresso fürs Kupfer-
kabel: Beim Herunterladen erhöht sich die Geschwindigkeit von

50 auf bis zu 100 Megabit pro Sekunde (MBit/s). Beim Heraul
laden vervierfacht sich die Geschwindigkeit von l0 auf bis zu 40

MBiVs. Das hilft beim Austausch von Dokumenten, Fotos und
Videos im Internet.
Auch Gewerbetreibende profitieren vom Ausbau. Wer die Chan-

cen des Internets nutzen will, muss in die Digitalisierung seiner
Geschäftsrrodelle investieren. Die Anforderungen reichen von
Cloud Services bis Datensicherheit. Die Telekom bietet ihre Er-
fahrung aus dem Großkundenbereich auch kleineren und mitt-
leren Kunden an, damit diese Investitions- oder Personalkosten
sparen können.
Mehr Anschlüsseo mehr Tempo, mehr Komfort
Die Telekom setzt beim Netzausbau auf einen Technologiemix
aus Festnetz und Mobilfunk. So bietet die Telekom beispiels-

weise einen Hybrid-Router an, der Bandbreite aus beiden Net-
zen bündelt. Das Ziel: Der Kunde soll immer und überall die
bestmögliche Verbindung erhalten. Daher wird bis Ende 2016

die Zahl der VDSl-fühigen Haushalte von 12 auf 24 Millio-
nen erhöht. Bis Ende 201 8 werden 95 Prozent der Bevölkerung
den neuen Mobilfunkstandard LTE (Long Term Evolution) mit
Geschwindigkeiten von bis zu 300 MBit/s nutzen können. In
gleichen Zeiaraum wird das Festnetz auf dem [nternet Protokoll
laufen und damit noch mehr Sicherheit und Komfort für die
Kunden bieten.
Was für Kunden wichtig ist
Die schnellen lntemetanschlüsse kommen nicht von allein in die
Haushalte. Die Kunden rnüssen aktiv werden.
Wer mehr über Verftigbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife der
Telekom erfahren will. kann sich im Internet oder beim Kunden-
service der Telekorn informieren:

' Ausbaupläne: www.telekom.de/schneller
, Neukunden: 0800 330 3000 (kostenlos)
, Telekom-Kunden:0800 330 1000 (kostenlos)

Und natürlich stehen die Mitarbeiter in den Telekom Shops und
die Fachhändler den Bürgerinnen und Bürgern geme mit Rat
und Tat beiseite:

' MTC GmbH, Marktplatz 1,951t9 Naila
. Telekom Shop Hof, Oberes Tor 5,95028 Hof
. Epsilon Shop@Home Michael Weiß, Oberes Tor 6,

95028 Hof
. MTC GmbH, Königsstr. 12-14,95028 Hof

Des Weiteren werden in den nächsten Tagen von der Telekom
beauftragte Außendienstmitarbeiter die angeschlossenen Haus-
halte besuchen und beraten. Wer sich gerne zuhause persönlich
beraten lassen möchte und nicht angetroffen wurde, der kann
einen Termin unter 0176145830743 - Herrn Alexander Hägel -
vereinbaren.
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Gemeinderatssitzung vom I 4.04.16
Tagesordnung öffentl icher Teil

l. Bauanträge,Bauvoranfragen

2. Cerneindliche StraSenbeleuchtung
- Auswechslung von zwei Brennstellen in

Unterkemlas

3. RechnungslegungderJahresrechnungerl20l3
und 2014
- Bekanntgabe der vorläufigen Ergebnisse der Jahres-

rechnung 20 1 3 und 20 l 4

4. Örtliche PrLifung der Jahresrechnung 2009

a) Bericht des Rechnungsprüfungsausschussvorsit-
zenden Hermanu Feulner

b) Feststeliung der Jahresrechnung 2009

c) Entlastung gemäß Art. 102 der Gemeindeordnung

5. Örtliche Prtifung der Jahresrechnung 2010

- dito wie 2009

6. lnformatio;ton des Ersten Bürgermeisters

7. Anfragen aus dem Gemeinderat

zn 1) Urnbau des bestehenden Wol.rnhauses und Wintergarten-
anbau Griesbach 3 durch Familie Resch-Fickenscher

Neubau eines Einfarnilienhauses von Tobias Kraus in lssigau-

Blumenstrasse. Um- und Anbau des Jägerhauses im Schloss

Reitzenstein durch Konstantin von Reitzenstein. Alle 3 Bauan-

träge wurden befürwortet weitergeleitet.

zu2) In Unterkernlas werden zwei alte Straßenler-rchten aus-

gewechselt. Dem Angebot der Firma Thüga in Höhe von 3.994

L.uro wurde zugesl"i mnrt.

zu 3) und 4) Bürgermeister Gemeinhardt verlas die Zahlen der

Jahresrechnungen 2009 und 2010. Der Gemeinderat votierte

einstimmig.

zu 5) Gemeinderat Hermann Feulner erläuterte detailliert das

Ergebnis der Prüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss

und teilte r-nit, dass es keine gravierenden Beanstandungen gab.

zl 6) Bürgernreister Gemeiniardt teilte mit, dass der Förder-

bescheid für den Breitband-Ausbau ir.r den Außenorten einge-

troflen ist. DerAusbau soll bis zum Jahresende erfolgen.

Wegen des seit längerem geplanten Bau eines Funkturmes fand

am 13.04.2016 eine Besprechung in Issigau statt. Dabei wurden
wieder einmal die Standpunkle ausgetauscht und der von der

Gemeinde favorisierte Standort einschließlich Zu{ahrt in Au-
genschein genommen. Es wurde eine erneute Prüfirng zugesagt,

Ergebnisse sind noch nicht bekannt

zu 7) Gerneinderätin Ute Spengler fragte nochr:rals wegen der

ausstehenden Ausbau-Bescheide an. Laut Bürgermeister Ce-

neinhardt sollen die Bescheide bis zun Spätherbst dieses Jahres

den Bürgern zugehen.

ln der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung wurden u. a. der

Kaul eines PKW für den Bauhof beschlossen. Es handelt sich

dabei um einen drei Jahre alten Ford Ranger.

Ferner wurden die Spielgeräte für den Spielplatz in Reitzenstein

vorgestellt und die einstimmige Zustimmung für den Kauf er-

teilt.
Für das Dorff'est an.r 30. und 3 I . Juli 201 6 werden die Kosten für
die Musik wieder von der Cemeinde übemommen.

Gemeinderatssitzung v om 77 .86.16
Tagesordnung öffentl i cher Teil

l. Bauanträge, Bauvoralfragen

2. Haushaltsführung der Gemeinde lssigau
- Satzung für die Festlegung der Hebesätze bei den

Realsteuem für das Haushalts.iahr 20 16.

3. bis 6. Örtliche Prüfung der Jahresrechnurgen 201 I bis 2014
gen-r.Artikel 103 Abs. I bis 4 der Gemeindeordnuag
a) Bericht der Rechnungsprüfungsausschussvorsit-

zenden (Frau-Spengler-Jansen)

b) Feststellung der.lahresrechnungen 20t I bis 2014
gem. Arlikel 102 Abs. 3 der Gemeindeordnung

c) Entlastung gem. Afi. 102 Abs. 3 der Gemeindeord-
nung

1. Förderung der offenen Jugendarbeit durch die

Gemeinde Issigau
- Zuschuss für die Errichtung eines Fußballcourl auf

dern VfL-Sporlgelände

8. Inforn-rationen des l. Bürgermeisters

9. Anfragen aus dem Gemeinderat

zu l) Bau eines Eisenzaunes auf dem Vfu Sportplatz mit
Werbeflächen zur Straßenseite hin. Der Cemeinderat nahm den

Plan zur Kenntnis Lrnd e*eille sein E,inverständnis. Man war sich

einig, dass die Genehmigung des Landratsanrtes bzw. des Stra-

ßenbauamtes einzuholen ist.

ztt2) Die Steuersätze in der Gemeinde lssigau sild seit vie-
len Jahren unverändert nnd zwar 300 Punkte fitr Grundsteuer A
und B sowie 320 Punkte für die Gewerbesteuer. Um weiterhin
die vollen staatlichen Zuschüsse erhalten zu können (2, B. für
den Ausbau der Straße nach Kenlas) ist es unabdingbar, dass

die Steuersätze avf das Landesniveau angehoben werden. Der

Gemeinderat war der Meinung, dass man im Interesse der Bür-
ger aufkeinen Fall aufeinen Teil der staatlichen Zuschüsse ver-

zichten kann und beschloss einstimmig den Steuersatz fiir die

CrundsteuerA und B ab 0l.01.2016 auf 310 Punkte zu erhöhen.

Die Belastung flr die Cen-reindebürger werden damit nur mini-
mal sein.

zu 3 bis 6) Die Jahresrechnungen der Jahre 20i I bis 2014 wur-
den durch die Mitglieder des Rechnungsprüfungs-Ausschusses
(es sild dies Ute Spengler-Jansen, Hennann Feulner und Sieg-

fiied Stumpf) in mehreren Sitzungen stichprobenweise geprüft.

Die Vorsitzende Frau Spengler-Jansen teilte mit, dass keine

haushaltsrechtlichen Überschreitungen vorlagen. Einige unklare



Punkte konnten durch Nachfiagen bei der Verwaltung geklärl

werdel. In allen 4 Jahren sind aber im Wasser- und Abwasser-

bereich mehr oder weniger große Fehlbeträge entstanden. Der

Rechnungsprüirngsausschuß schlug deshalb voq in absehbarer

Zeit eine Neu-Festsetzung der Wasser- und Abwasserbeiträge

vorzunehmen. Nach Verlesung der genauen Zalien der einzel-

nen Jahresrechnungen wurde Entlastung gem. Arlikel 102 Ab-
satz 3 der Cemeindeordnung einstimmig erleilt.

nt 7) Der VfL Issigau plant, auf dem Vorplatz des Sporlplatzes

einen Trainingsplatz zu errichten. E,s handelt sich dabei um ein

30 mal l5 Meter großes Spietf'eld mit Kunstrasen und Umzäu-
nung. Die Kosten sind mit etwa25 Tsd. Euro veranschlagl. Der
Platz soll offen frir alle Kinder und Jugendlicher.r der Cemeinde

sein und auch von den Kindern unseres Kindergartens genuazt

werden. Der Gerneinderat beschloss einstimmig, im Haushalt

des laufendetr Jahres einen Zuschuss in Höhe von 5000 Euro

einzuplanen. Der Bürgermeister teilte mit, dass beim Vereins-

vorsitzendentreffen beschlossen wurde, den Überschuss des

diesjährigen Dorffestes auch ftir dieses Projekt zu verwenden.

zu 8) Bürgenneister Gemeinhardt teilt rnit, dass durch den

Landkreis Hof eine Seniorenbefragung (fiir alle Bürger ab 60

Jahren) dLrrchgeführt wird. Unsere Bürger werden gebeten, die-
se Fragebögen auszufüllen und in der Gemeindeverwaltr.rng ab-

zugeben.

zu 9) Mehrere Anfragen aus dem Gemeinderat wurden vonl

Btirgernieister detaillierl erklärt und beantwortet.

Neustart im Gasthaus ,,Zum kühlen Grundoo
Das Gasthar"rs rnit urigem Biergarlen in Reitzenstein ,,Zum küh-
len Grund" öffnete an Christi Himmeifahrt wieder seine Pfor-

ten. Nach dem plötzlichen Tod vom Vorbesitzer Thomas Wagner

schloss die Wirtschaft, anderthalb Jalrre. Elke und Peter Wagner,

die aus Mittelfranken,Atrürnberger Land stammen und in den

vergangenen drei Jahren an derNordsee eine Frühstückspension

betrieben, übernahmen das Casthaus. Trotz Namensgleichheit
mit dem Vorbesitzel gibt es keire verwandtschaftlichen Bezie-

hungen, auch der gleiche Spitzr,ane ,,Sam" ist nur ein Zufall.

,,Wir hatten Heimweh nach der Familie und den Hügeln", ge-

steht Elke Wagner, die das Gasthaus übers Intemet fand. Nach

eingehender Renovierung und Neugestaltung der Caststube rlit
30 Plätzen ist immer von Freitag und Sonntag geöffnet. ,,Den
weiteren Bedarf wollen wir erst noch ermitleln", erzählt Elke
Wagner, die weitere Pläne hat. Bürgermeister Dieter Cemein-
hardt wünschte viel Erfolg und sprach von einem Glücksfall fiir
die Gemeinde. dass ein Castronom mit Herzblut die Türen der

Gastwirtschaft wi eder öffnet.

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Dieter Gemeinhardt

mit Elke und Peter Wagner.
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Erd- und Feuerbestattungsn

Hof, Klosterstraße 4
Telefon 09281/3025 und 3026 (Tag und Nacht)

Herrmann Enders Schleizer Straße 1

tür Sie alle Formalitäten, die für eine Bestattung bzw.
Überführung notwend'g srno.

Wenden Sie sich bei einem Sterbefall vertrauensvoll an uns. Sie können uns
auch dann in Anspruch nehmen, wenn der Verstorbene Mitglied elnes

Feuerbestaltungsvereins waa Es entstehen keine Mehrkosten.

Wr sind beauflragt, auf dem Friedhof der Evang.-Luth. Kirchengemeinde in lssigau
sämtliche Grabarbeiten durchzuführen. Sargiräger kÖnnen gestellt werden.

NEU in lssigau
Außenstelle des Bestattungsinstituts SOLLNER

- Jederzeit erreichbar -

Edgar Hebling, 95188 lssigau, Zollstr. 3, Tel.: 0 92 93/3 92



Veranstaltungen 2016

August

01.08.2016 Gemeinde Issigau
Gemeinderatssitzung

07.08.2016
Kirchweih Eisenbühl

13.08.2016

Fanto Stammtisch

November

05. + 06.11.2016 Kaninchen- u. Geflügelzuchtverein
Kreisschau in der Mehrzweckhalle

I l.l1.2016 Evang. Kindergarlen
Laternenfest

12.11.2016 Bergknappenverein
Monatsabend + Vorbereitung Barbarafeier

13.11.2016 Gemeinde Issigau
Volkstrauertag

20.11.2016 Frauen Union
FU - Einstimmung auf Advent

21.lt.2016 Gemeinde Issigau
Vereinsvorsitzendentreffen Schloss Issigau

15.10.2016
Monatsabend

11.|a.2016
Herbstsammlung

17.10.2016

Bergknappenverein

Fanto Stammtisch

Arbeiterwohlfahrt

Gemeinde Issigau

Evang. Kirchengemeinde

BRK Bereitschaft Berg

Kinderkleiderbasar dasAsF-Issigau in derMehrzweckhalle 
25.11.20I6

Monatsabend in Eichenstein

20.08. + 2r.a8.2416
Sommerfest Eisenbühl

21.08.2016
FU - Ausflug

27.08.2016

F anto Stammtisch

Frauen Union

AsF der SPD

Seotember

05.09.2016 Parteifreie Bürger
Bürgerinfo im Unterrichtsraum FF Reitzenstein

06.09.2016 CSU Ortsverband
Monatstreffen im Gasthaus,,Zum Hirschsprung"

11.09.2016 BergknaPPenverein
Museumsfest in Kupferberg

18.09.2016 Otrst- u. Gartenbauverein
Herbstausstellung in der Mehrzweckhalle

24.09.2016 Fanto Stammtisch
Herbstwanderung

Oktober

01.10.2016 Parteifreie Bürger
Herbstfest

03.10.2016 Frauen Union
Ft.l - Kartoffelfeuer

08.10.2016 Artreiterwohlfahrt, Gemeinde Issigau
VdK, Evang. Kirchengemeinde

Familiennachmittag in der Mehrzweckhalle

08.10.2016 Bergknappenverein
Monatsabend in Eichenstein

Adventsfeier

25.11.2016
Weihnachtsfeier

26.11.2016

Tirrnverein Issigau

Feuerwehrverein Kemlas

Bergknappenverein
Teilnahme an Mettenschicht
d. Fördervereins Friedrich-Wilhelm-Stollen

26.11.20t6 Fanto Stammtisch
Kartabend

2'/ .11.2()16 Arbeiterwohlfahrt
Advenlsfeier im Gemeindehaus

29.11.2016 CSU Ortsverband + FU
Weihnachtsfeier im Schloss

Dezember

04"12.2016 Bergknappenverein
Trad. Barbarafeier im Gasthaus ooZum Hirschsprungo'

05.012.2016 Parteifreie 3ürger
Weihnachtsfeier im Gasthaus,,Zum Hirschsprungoo

07.12.2016 Evang, Kirchengemeinde
Dankesabend für Mitarbeiter

10.12.2016 SC Eichenstein - Issigau
Weihnachtsfeier

10.12.2016 Feuerwehrverein Reitzenstein
Kameradschaftsabend

rc.n.2Aß Fanto Stammtisch
Fanto Weihnachtsfeier

11.12.2016
Adventsfeier

12.12.2A16

Evang. Kindertagesstätte

Bergknappenverein
Grenzwaldweihnacht

12.12.20t6 Gemeinde Issigau
Gemeinderatssitzung

17.12.2016 Arbeiterwohlfahrt
Weihnachtsmarktfahrt

17.12.2016 VfL Issigau
Weihnachtsfeier im Sportheim

Gemeinderatssitzung

22.,23. + 24.10.2016 VfL Issigau
Kirehweih

23.10.2A16
Kirchweih

29.10.2016
Altkleidersammlung

31.10.2016 Turnverein lssigau
Halloween-Fitnessstunde



Die Verwaltunqsoemeinschaft Lichtenberq stellt sich vor
Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg ist ein Zusammenschluss der beiden benachbarten
kreisangehörigen Gemeinden lssigau und Lichtenberg. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen
Rechts und wurde im Zuge der Gebietsreform im Jahr 1980 durch ein Gesetz des Bayerischen
Landtages gebildet.

Die VGem erfüllt die Aufgaben gemäß der Bestimmungen der Verwaltungsgemeinschaftsordnung und
dient der Stärkung der Leistungs- und Verwaltungskraft ihrer Mitgliedsgemeinden.

Die Gemeinde lssigau unterteilt sich in die ehemals selbstständigen Ortsteile
lssigau, Kemlas und Reitzenstein.
Die Gesamtfläche der Gemeindeflur beträgt 1.868,79 Hektar, die
Einwohnerzahlen betragen zum 30.Juni 2015 1.001 Einwohner, 85 Einwohner
haben einen Zweitwohnsitz angemeldet.

Die Gesamtfläche der Stadt Lichtenberg beträgt 946,69 Hektar, die
Einwohnerzahlen betragen zum 3O.Juni 2015 1.003 Einwohner, 152 Einwohner
haben einen Zweitwohnsitz angemeldet.

Beide Mitgliedsgemeinden sind selbstständige Gebietskörperschaften. Sie haben jeweils einen
eigenen Bürgermeister, einen eigenen Gemeinde- bzw. Stadtrat und betreiben einen eigenen Bauhof.

Die Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft befindet sich im Rathaus der Stadt Lichtenberg. lm
Rathaus der Gemeinde lssigau wird eine Nebenstelle betrieben.

Stadt Lichtenberg
Marktplatz 16

95192 Lichtenberg
Tel. 09288 9737-0

Fax. 09288 9737-37
info@vglichtenberg.de

Gemeinde lssigau
Dorfplatz 2

95188lssigau
Tel.09293 301

Fax. 09293 7459
issiga6@vg-lichlenberg.de

ln der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg werden alle Angelegenheiten des übertragenen
Wirkungskreises der beiden Mitgliedsgemeinden in eigener Zuständigkeit wahrgenommen. Dazu
gehören z. B. das Pass-l Meldewesen und das Sozialwesen. Diese Aufgaben hat der Staat den
Gemeinden zur Erledigung zugewiesen, den Mitgliedsgemeinden steht hier kein Weisungsrecht zu.

Durch ihre Zugehörigkeit zur Verwaltungsgemeinschaft haben sich die Mitgliedsgemeinden ihre
politische und wirtschaftliche Selbstständigkeit erhalten. Die gemeindlichen Gremien - der
Gemeinderat lssigau und der Stadtrat Lichtenberg entscheiden uneingeschränkt über die
Angelegenheiten des eigenen Wirkungskreises. Sie können und müssen über alle örtlichen
Vorhaben bestimmen, lnvestitionen planen und die entsprechenden Beschlüsse fassen.

Da beide Mitgliedgemeinden kein eigenes Verwaltungspersonal beschäftigen, werden auch alle
verwaltungsmäßigen Angelegenheiten des eigenen Wirkungskreises von den Beschäftigten der
Verwaltungsgemeinschaft erfüllt. Die Venraltungsgemeinschaft wird hierbei als Behörde der
Mitgliedsgemeinden tätig. Dieses sind z. B. die Bauleitplanung (Flächennutzungsplan,
Bebauungspläne, etc.), das Fremdenverkehrswesen, der örtliche Brandschutz, das gemeindliche
Haushalts- und Finanzwesen, die Wasserversorgung- und die Abwasserbeseitigung.

Die Verwaltungsgemeinschaft deckt ihren Finanzbedarf, soweit die sonstigen Einnahmen nichl
ausreichen, durch Umlagen von ihren Mitgliedsgemeinden.

Gemeinschaftsvorsitzender
Herr Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister der

Gemeinde lssigau
Rathaus lssigau

09293 301
isigau@vg-llchtenberg.de

Stellve*reter
Herr Holger Knüppel

Erster Bürgermeister der
Stadt Lichlenberg

Zimmer 8
09288 9737-20



Mitarbeiter und Ansprechpartner der Verwaltungsgemeinschaft

Obere Reihe: Herr Fischer, Herr Gotsch, Herr Sachs - Untere Reihe: Frau Einsiedel, Frau Sommsr, Herr Franz, Hen Jäger

Wenn Sie lhre Anliegen direkt mit uns besprechen möchten, besuchen Sie uns einfach in einem der
beiden Rathäuser. Wir stehen lhnen während der Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.

Geschäftsleitung / Kämmerei
geschaetsleitung@vg-lichtenberg.de

Herr
Uwe Jäger
ZimmerTa

09288 9737-'10
uwe.jaeger@vglichtenberg.de

. Leitung der Geschäftsstelle / Nebenstelle o EDV-Systembetreuung / Telekommunlkation

. Verwaltungsleiter / Finanzverwaltung / Kämmerei r Beiträge und Gebühren für leitungsgebundene
r lnnere organisation und Sachverwaltung Einrichtungen

e personalverwaltung r Erschließungs- und Ausbaubeiträge

o Ortsrecht (Satzungen / Verordnungen) r Wahlen

r Breitbandversorgung . Ansprechpartner Standesamt - die Aufgaben des
Standesamtsbezirkes Lichtenberg wurden zum 01 . 1 0.20 1 5
an das Standesamt Naila übertragen

Al lgemeine Venivaltung Finanzveruvaltung

Hauptamt
verualtunq@vg-lichtenberg.de

Bürqeramt
einwohreramt@vg-lichtenberg.de

Bauanqeleqenheiten /
Lieqenschatsverwaltunq

bauamt@vg-lichtenberg.de

Kasse
kasss@vglichtenbeig.d6

Frau
Franziska Sommer

ZimmerT
a9288 9737-97

franziska.sommer@vglichtenberg.d€

Frau
Gina Einsiedel
Zimmer 1 und

Rathaus lssigau
09288 9737-12

gina.einsiedel@vg-:ichterbsg.de

Herr
Thomas Fischer

Zimmer 1 und
Rathaus lssigau
09288 9737-13

th^mäc tre^ha.rAwd-lirhf anhan da

Herr
Torsten Golsch

Zimmer 3
49288 9737-31

toßten.golsch@vg-lic!:terberg.de

Herr
Johannes Franz

Zimmer2
09288 9737-30

;ohannes.franz@vgJicitenberg.de

Herr
Karl Sachs
Zimmer 5

49288 9737-11
karl.sachs@vg-licitenbarg.de

o Kindergarten /
Schulwesen

e Gemeindliche UmsatzJ
Körperschaftssteuer

o Personalsachbearbeitung
o Statistiken
o Gemeindliche

Versicherungen

o Einwohnermeldeamt
o Passamt

r Ordnungs-i Fundamt
. Gewerbeamt
. Gaststättenanträge
. Gestattungen
r Fischereischeine
o Straßenverkehrsrechtliche

Anordnungen
r Hunde An-/ Abmeldungen

. Rentenanträge
o Touristinformation
o Veranstaltungskalender

. Allgem€ine
Bauverwaltung

r Liegenschaftsverwaltung
I Hoch-ffiefbauverwaltung
o Campingplatz (Lic)

o Mehrzweckhalle (lss)
r Mielen / Pachlen
. Feuerwehrwesen
r Vermessungen und

Abmarkungen
. Kleinkläranlagen

. Stadt-/Gemeindekasse
o Verbrauchsgebühren
o GrundsteuerA+B
. Gewerbesteuer
r Hundesteuer
r Erstellung von Ein-/

Auszahlungsanordnungen
o Stundungs- und

Erlassanträge
. Mahnwesen,

Beitreibungs- und
Vollstreckungswesen



Fast 100 Oldtimer in Reitzenstein
Und wieder einmal verwandelte sich Reitzenstein in ein Mek-
ka der Oldtimertraktoren. Auf dem neuen Festgeiände rrit der

Maschilenhalle vom Cutshol Schloss Reitzenstein und das Ge-

lände drunr herurn fanden sich 95 gemeldete Trakaoren ein beim
14. Oldtimertraktorentreffen ein - ein buntes Stelldichein der

Fabrikate Fendt-Dieselross, Bautz, Cüldneq Hatz, Eicher, Ha-

nomag oder Unir-nog. Blank geputztes Blech, poliefie Lenkräder
Lrnd Hebel zeiglen, wie viel Liebe und Zeit die Tüftler in ihre
Liebhaberstücke setzen. Das Oldtimerlreffen vom Stamrr.rtisch

,,Traktorfreunde Reitzenstein" entpuppte sich ein weiteres Mal
als Besuchermagnet. Jedes Fahrzeug konnten die Besucher bei

der Ausfahrt dann in seiner ganzen Pracht bewundem, hupend

und meist mit winkenden Kindern besetzt, tuckerle einer nach

dem anderen vorr Festplatz zur Rundfahft nach Issigau. Nur lei-
der regnete es, so dass die rneisten unterx Regenschirm der Ab-

fahft z;schauten, darulter auch Landrat Dr. Oliver Bär und die

Bürgen:-reister Frank Stumpf aus Naila und unser Bürgermeis-

ter Dieter Gemeinhardt. Am stärksten vertreten mit gel,eldeten
Dieselrössem waren die Ausrichter, Stammtisclt Traktorlieunde
Reitzenstein mit i6 Fahrzeugen gleichauf mit den Traktorfreun-
den aus Gefell im benacl'rbarten Thüringen, gefolgt von den

Traktorfreunden aus Ceroldsgrün mit sieben Fahrzeugen. Die
weiteste Anreise hatte Frank Pohl mit seinem ZT 303 D aus Dör-
tendorf bei Zeulenroda. Aber licht nur fiir die Oldtimerfreunde
genossen das Fest. Die Kinder vergnügen sich aulder beliebten

Strohburg und übten bei Holzkuh E,lsa das Melken, genossen

das Reiten auf dem einem PS namens Chip bei Heidi Herpich

und meisterlen das Quiz mit Fragen rund um das Traktorfest.

Mit dabei auch wieder das Schminkteam der BRK-Bereitschaft
Berg, die leuchter.rde Kindergesiclrter in Blumenfeen, aber auch
geftihrlich aussehende Löwen verwandelten.

Gaststätte 
ä4$

5tbloF {s,r
Ssxt[su

* Gastst,itte * Campingplatz * Zimmer t Ferienwohnungen

Unser Angebot für Sie:
* täglioh warme Küche von 12.00 bis 21.00 Uhr

* große Auswahl an Speisen und Getränken
t Garlenbetrieb im Schlosshof

t Familien-, Betriebs-, Weihnachts- und Vereinsfeiern
aller Art nach Terminabsprache jederzeit möglich

Info's und Reservierung unter:

Telefon A9293 I 7173
Fax 09293 / 933385

eMai I info@schloss-issigau.de
www.schloss-issigau.de

Stelbn Braitmaier * Altes Schloß 3

95 I 88 lssigau

.gn A.d-resse
di "Fämitie

Unsere Offnungszeiten :

I . April bis 31. Oktober
und über Weihnachten,öJeujahr

täglich von
12.00 bis 22.00 Uhr

warme Kilche bis 21.00 Uhr

Testen SIE uns!

Partner oder Familie geschnappt und aufnach Issigau
Wir freuen uns auf lhren Besuch

lhre Fumilie Braitmaier

Bei uns si



4500 Euro für die Kitas
Die Raiffeisenbank Berg-Bad Steben übergab in ihrem E,in-

zugsbereich an die Kindergär1en und Kindertagesstätter.r sowie
die Kinderfeuerwehr ,,Stemmer Löschlöwen" Bad Steben je-
weils drei Juniorcars. Der Betrag vorr 4500 Euro stamr.nt aus

dem Ertrag des Gewinnsparvereins. ,,Wir übergeben mal nicht
cash, sondern flotte kleine Flitzer lür die Kinder", verkündete
Vorstand Matthias Benisch bei der Übergabefeier in der Haupl-
geschäftsstelle Berg. Auch rLnser Issigauer Kita Christoplorus
gehörte zu den Glticklichen urrd nahm drei Juniorcars mit ,,nach
Hause".

Unser Bilcl zeigt von dar Ruil/bisenbank Alexandre Greim, Vor-

stancl Matthias Benisc:lt und Albin Wich mit Gabi Biskv und Max
Diezel.

Jahreshauptversammlung des CSU-OV Issigau
mit Ehrungen
Orlsvorsitzender Stefan Braitmaier konnte im Schloss Issigau
als Cast den Rehauer Bürgermeister und stvtr. Kreisvorsitzen-
den Michael Abrahan begrüssen. In seinem Bericht stellte er die
vielftiltigen Aktivitäten des OV im vergangenen Jahr vor.
Ein voller Erfolg war die Wanderung unseres Br"rndestagsabge-

ordneten Dr. Hans-Peter Friedrich von Berg nach lssigau mit
anschließender Diskussionsrunde am Feuerwehrhaus. Bei herr-
lichem Wetter war das 25-jährige Jubiläum der E,ichenpflanzung
am Tag der Deutschen Einheit sehr gut besucht. U. a. war auch

unser Kreisvorsitzender Alexander König dabei.

Michael Abr"aham dankte der Issigauer Vorstandschaft fiir die in
den verflossenen Jahren geleistete Arbeit. Interessalrt war sein

Bericht über seine Heirnatstadt Rehau. die als Modellstadt in
Bayern bezeichnel wird.
Birrgermeister Dieter Gerneinhardt berichtete über die Arbeit
inr lssigar-rer Gemeindera:. Das Problem Schrebelgarten konnte
dr"rrch den Kauldes Geländes durch die Gerr.reinde geklär1 wer-
clen. Der Spielplatz in Reitzenslein steht vor der Feftigstellung,
das Thema Standorl Funkmast ist immer noch offen. Auch die
geplante Anderr.rng der Hausnuurmem in Reitzenstein bedarf
noch weiterer Überlegungen.

Die anstehenden EhrLrngen im OV nahm dann der Vorsitzende
Braitmaier zusammen mit Michael Abraham vor. Geehrt wur-
den für 40 .lahre Mitgliedschafl Peler Meinlschmidt, für 35 Jah-

re der langjährige Vorsitzelde Siegfried Sturmpf, für 30 Jahre

Max Egelkraut und Markus Stumpf, fiir 25 Jahre Karin Stumpf
und fiir 20 Jahre Gabriele John.

Abschließend wurden noch die Delegierten fir die besondere

Kreisveftreterversarnmlnng gewählt, die die Norlinielr,rng des

Kandidaten für die iur nächsten Jahr stattfindende Bundestags-
wahl vornimmt-

GASTHOF

Stufrt|"$mng
Bcs. Fruniiie Dctlirer

95188ISSIGAU
Eichenstcin 18 ' Tcicfon (092ltli) 1732

GutbürgerlicherMittagstisch O Hausgebäck
Dienstag und Donnerstag Ruhetag!

l r.*,'*-.,*
:i3tr::rrtl:i:.1:r'isli&1! :;.:.4:a:.!.: ] i:'t i! t,
*&,w$*"{3* rr}ü3,

:.fta|!.:fa{ *1.,*:t\:l r{tr}_:, it
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Viel Spass trei Musik und Tanz
Die Reihe der ,,Komrnzerte" *tachte auch in Issigau Halt. Trotz
iurmer wieder einsetzenden Regenschauern kamen viele Gäste

aus nah und l-ern, r,on klein bis groß, urn beim Open-Air mit
Dreiklang dabei zu sein. Aufgrund der Wetterlage zog rlan votrl
Eichelegarten unters Vordach des FeLterwehrgerätehauses und tat

gut daran, denn mit clern Ötlhen dcr Hirnrnelsschleusen öflheten
sich die Hallentore, die Musik mussle nicht zusammenpacken

und die Gäste nach l-lause gehen, sondern gen,einsam feierte

rnan irn Trockenen weiler. Die Stimmung war prächlig r-rud es

u'urde gesungen, geschunkelt r"rnd getanzt, ja sogar irn Regen

und auch ein Sirtaki kam,,aufs Parkett". Der Förderverein unser

Kita Clhristophorus bot leckere Bowlcn an. Der Ellös lließt in
die Neugestaltung des Gartens an der Einrichtung.

E rfblgreiche Abiturienten
Das Hochfianken-Cymnasir.rnr Naila schlossen in diesem .lahr

vier Issigauer mit Erfolg ab. Bei der Abschlussleier mit Über-
gabe der Abiturzer-rgnisse in der Frankenhalle war auch Bürger-

meister Dieter Cen'reinhardt dabei, der zum Erlolg gratulierte
und für die Zukunft alles Cute wünschte.

Unser Biltl zeig! (von links) Constantin ./uk,sc}, Eva HcifJler,

Anna-Maria Delfner, Hans Rolh tmcl Bürgermeisler Gemein-

hardt.

rR}tNKISCHER
UfNl,vELTDIENST

!hr Ansprechportner für lösungen
rund um dr:s Abwosser-lnfrnstruktursyslem
. Rohr'/Konolreinigung
. 24h Verstopfungsnoldiensl
. Konol-TV-Untersuchung
. Kcnol-Frösroboier
, Abscheider-/Schocht- und Bouwerkssonierung
. Dichtheitsprüfung

Regionol einzigortig:
. Konolreporolur ohne Grobungsorbeilen

Londwehrstrcße 26 '95028 Ho{
Telefon: 09281 540 32 74

.f roen ki sche r-umwe lld ie
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Original - Auszüge aus dem Gemeindewesen ab 1871-1921, ungekürzt, humorvolles interessanteso

,rAmtsdeutsch von gesterno'.

Diese Zeitungsauszüge stammen aus der Privatsarnmlung von Hilmar Ströhlein aus Silberslein und wurden von Udo Köhler aus

Issigau zusammengestellt. 
_ Teil 4 _

11.7.1901 Oberfränkisches Schwurgericht 11. Falt
Anklage gegen Johanna Heinrich, 20 Jahre alt, ledige Näherin
von lssigau.
Amtgericht Naila wegen Verbrechens der Kindestötung.
Geschworene: Landwirt Gugel, Schney. Privatier Ammon,
Schwürbitz. Kaufmann Kurzmann, Bayreuth. Ökonom Hol-
mann, Effeltrich. Braumeister Zeichert, Neuendorf. Karfmann
Burkhardt, Baunach. Brauererbesitzer Wydenhammer, Bayreuth.

Ökonom Reder, Obermerzbach. Ka;fmann Zinn, Lichtenfels.
Bäckermeister Schwarz, Lintermerzbach. Privatier Kraus, Pfäf-
fendorf. Schlossermeister Schamei, Bayreuth.

Die Angeklagte ist beschaldigt, in der Nacht von 5. auf 6. Mai
lld. Jahres, ihres außer ehelichen Kind, nännlichen Ceschlechts,
gleich nach der Geburl einen weichen Gegenstand, ein Kissen

oder Bettuch, einen Arm oder ein Bein auf das Gesicht des Kin-
des gelegt zu haben, bis es erstickt war. Die Angeklagte leugnete

sowohl der Hebamn.re als auch den Arzte, auf das entschiedens-

te, ein Kind geboren zu haben.

Heute legte Sie, wie folgende Geständnis ab:

,,Am Mittwoch fragte mich meine Mutter, ob denn wirklich kein
Kind da sei?. lch sagte ja, sie fragte, wo es sei?, und ich sagte,

es sei inr Keller.
Ich habe dann das Kind wieder ausgegraben und da hab ich nicht
mehr gewusst wo es lag, hab ich das Kind an den Beinen mit der

Hacke verletzt. Ich habe dann die Beine abgeschnitten und habe

sie auf den Boden versteckt. Dann habe ich die Kinderleiche
meiner Mutter gegeben, die hat Sie fortgetragen!
Als die Mutter vom Walde heimkam, sagte sie zu mir:" Was hast

du denn gedacht ,dass du das Kind in den Keller hinunter hast"

wo es leicht gefunder, werden kann? Wo hast du denn die Beine

des Kindes hingebracht? Wenn die Beine noch an der Leiche ge-

wesen währen ,hätte ich das Kind wieder mit heimgenommen".
Icb sagte dann, das ich die Beine noch aulden Dachboden hätte.

Daraul er-wiederte meine Mutter, wenn der Gendarm die Bei-
ne findet, bist du verloren, da wirst du sofort verhaftet. Ich be-

kam Angst, habe die Beinlein dann geholt, habe sie in den Ofen
gesteckt und verbrannt. Auf Vorbehalt sagte Sie, ich habe bei

meiner ersten Vernehmung alles geleugnet, weil ich meine Mut-
ter nicht mit hineinbringen wollte, damit diese nicht verhaftet
würde. Mich haben meine kleinen Ceschwister so sehr gereut.

Meine Eltern kannten meinen Zustand, als das Kind Tot war,

wollte ich meiner Mutter davon nichts sagen, warum weis ich

selbst nicht. Ich habe an{iinglich zu meiner Mutter gesagt, ich

hätte da Kind in die" Issig", geworfen. Ich wollte meine Mutter
schonen.

Die Mutter der Angeklagten war auch verhaftet worden, wurde

aber wieder außer Verfolgung gesetzt. Zur Durchführung des

Beweisverfahrens sind 17 Zeugen und ein Sachverständiger er-

schienen.

Nach den Cutachten der Hebamme, Christiane Langheinrich,
von Issigau, als auch der ärztlichen Sachverständigen, sind die

Angaben der Angeklagten über den Tod ihres Kindes ganz un-
glaubwürdig. Die Arzte bekannten, das nach der Sektion der

Leiche, das Kind gewaltsam und absichtlich getötet wurde.

Die Angeklagte hat in sittlicher Beziehung, ein ziemlich locke-
res Leben geführt.
Durch den Wehrspruch der Geschworenen, Obmann, Herr Kauf-
mann Zinn, Lichtenfels wurde die Angeklagte der lhr zur Last

gelegten Verbrechens, unter Ausschluss mildernder Umstände,
für schuldig erachtet und Sinngemäß zu einer Zuchthausstrafe
von 4 Jahren verurteilt. In der Urteilsgründung wurde ausge-

fuhrt, dass Einteils das straffreie Vorleben der Angeklagten und
die wenig gewaltsame Tötung des Kindes, als strafmildemd, er-

achtet werden, anderseits weil die Angeklagte ihre Tatlange Zeil
vorher geplant, keine Reue gezeigt hatte und mit den Leichnam
des Kindes in gröbster Weise verfahren ist, wurde eine 4 Jährige
Zuchthausstrale erkannt.
Die Angeklagte erklärte, dass sie sich den Urleil nicht unterwer-
fen will, weil sie nicht dazu könne, dass das Kind erstickt ist.

I 0.9. I 901 Issigau
Es soll den Vernehmen nach gelungen sein, in hiesigen Schul-
knaben, die Burschen ausfindig zu machen, welche mutwilliger
Weise den Hirsch auf den 1.9.1901 lssigau Hirschsprung beim
König David, herab gestoßen haben.

Die jugendlichen Übeltäter gehen ihrer Bestrafung entgegen.

19.1 1.1902 Issigau
Die Prüfung, der in der Issigauer Kirche von der Firma Stein-
mayer u.Co. in Öttingen im Rieß, aulgestellte neue Orgel, fin-
det durch Herrn Organisten Kolbe, Hof, am Samstagnachmittag
statt. Die Einweihung der Kirche selbst, die im Innern und Au-
ßem vollständig restauriert ist, wird am Sonntag durch Herrn
Dekan Haller aus Naila vorgenofilmen.

23.12.1902 lssigau
Heute nachmittags wurde das älteste Glied der Issigauer Pfarr-
gemeinde (vielleicht der älteste Mann im Bezirke Naila) der
verwitwete ehemaliger Besitzer der Höllmühle, späterer Web-
meister Ceorg Drechsel in Brand an der Hölle, 92 Jahre, l0 Mo-
nate u. 2Tage alt,beerdigl. Er war geboren 19. Februar 1910 zu
Hölle.

1.12.1903 Naila
Die Gemeindejagd in lssigau wurde ab l. Januar 1904 auf die
Dauer von 5 Jahren um den Jährlichen Pachtschilling zu 300

Mark ihre Exzellens Freifrau von Reitzenstein zu Reitzenstein
verpachtet.

1.6.t904 Issigau
ln lssigau soll es am Freitag stark gehagelt haben.

6.8.1904 Issigau
Am Donnerstag abends gegen 7 Uhr hat sich die Weberwitwe
Katharina Werrrer von hier, auf den Dachboden ihrer Behausung
durch Erhängen entleibt. Sie soll infolge geistiger Umnachtung,
Hand an sich gelegt haben.

21.11.1904 Issigau
ln Eichensteiner Staatswald wurde der Leichnam einer unbe-
kannten Frauenperson gefunden, die längere Zeit liegt, da die
Verwesung bereits sehr forlgeschritten ist. Selbstmord dürfte an-

genommen werden, den an einen Baum in der Nähe der Leiche
fand man einen Teil eines Strickes und es dürfte Erhängen die
Todesursache sein.

Fortsetzung folgt.
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ttR Bsdachungen GmbH & Co KG
Meisterbetrieb irn

Spenglcr- und Dachdccksrhoneluerk
Wir sind vom Fach und decken auch lhr Dachl

r Prefa DachlFassade o Schiefe:/Ziegel
rTrapezbleche r Dämmungen . Photovoltaik

Nictnsr ßcinhord
u3 n$4, Nnil fta ü1s[[Nt

Blankerberger Slr. 11

95188 lssigau
Tel.: 09293-933833
Fax: 09293-933394
www. NR-Sedachungen.de

l'-a*/-
F uelz4yrar

)trobel
Dörnthal 71 Hauptstraße 10 Hauptsüaße 25

951 59 Selbitz 951 19 Naila 95188 lssigau

lhr Spezislist für C}ualität unC Frische im Landk€is Hof und darüber hinöus'

Hatrsmacher Spezialität€n, Platt€n- und PartyseMcg Heitrp- lhelle' Onlineshop

Parlelätze dlrelt vor d€n Geschäften

www. meugerei -strobel.de

räCheL Der Skoda-Parlner
für ihre Region

AUTOHAUS

l. Räthel Automobil Gmbh
Nailaer Straße 4 - 95119 Naila OT Marxgrün
Tel. {0 92 82} 9 61 00 - www.autohaus-raethel.de

Salon Strößner

Telefon 0.

Kemlasstraße 11 188 Issigau

ona eau-Platz

Henri-Marteäu-Platz aJ

0

95192 Lichtenberg

92 88175 55Telefon

Landkaufhaus BRA|{DLER
Hauptstr. 20 . 95188 lssigau

Tel. 0 92 93/513' Fax 93 34 37

qhe €,r4äa44oatä#e üil at{tlk}s'4 ge/a414

o Wir führen Wurstwaren von den Metzgereien
Max Herpich und Schiller aus Hof

t reichhaltige Käsetheke

o täglich frische Backwaren von der Bäckerei Brandler, MarxgrLln

I täglich kostenloser Gekänke- und Lebensmittel-Heimservice

KFZ€ervice RGST
Service, Reparatur, Handel, Transport

PKW - Anhänger - Oldtimer

bedenke mich bei allen Kunden flir das
und den gelungenen Start am

.4.2016. lch freue
auf weitere

lhnen.

Tel.r 01575 - 30 20 85{l
Llndenstr. 12 95188 lssigau

Mo"-Fr. 8:45-12;00 Mo.-Mi.+Fr. 13:00-17:00 Sa. 8:45-14:00
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